
Rhede-Krommert  
Reit- und Springturnier 2020 mit  
- Spring- und Springpferdeprüfungen  
- Sichtung für die Goldene Schärpe Ponys  
 und Pferde 2020 

05.-06.09.2020 WBO/LPO 
Veranstalter: Reiterverein Rhede-Krommert e. V. 
NeOn Nennungsschluss: 11.08.2020  
Schriftliche WBO-Nennungen und  
Weitere Informationen zur Veranstaltung: 
Turnierorganisation Bernhard Hessling 
Nennungen an: 
Postfach 10 02 18 
46406 Rhede 
Tel.: 02872 / 980791 
Email: to@horsenet.de 
Internet: www.horsenet.de 
Vorläufige ZE 
Sa. vorm.: 1,2,3; nachm.: 4,5 
So. vorm.: 8,9,11,13,14; nachm.: 6,7,10,12,15 
__________________________________________ 
Besondere Bestimmungen 
- Einsätze/Nenngelder und die LK-Abgabe sind der 
Nennung als Scheck (nur bei WBO) beizufügen bzw. bei 
der Anwendung von NeOn (LPO und WBO) mittels 
Lastschriftverfahren zu entrichten. 
- Für jeden reservierten Startplatz ist eine LK-Abgabe 
von 1,00 € mit der Nennung zu entrichten!!! 
- Zur wirtschaftlichen Deckung des organisatorischen 
Aufwands bei reduziertem Starterfeld, werden gem. § 
25.2 LPO 75 % der Geldpreise gem. 
Durchführungsbestimmungen zu § 25 LPO ausgezahlt. 
Eine Auszahlung von 100 % wird angestrebt. 
- Die Corona-Hygieneabgabe für Teilnehmer der LP Nr. 1 
- 5 dieser Ausschreibung beträgt 10,00 € für die gesamte 
Veranstaltung und ist mittels Nennung Online unter 
sonstige Leistungen zu buchen. Unvollständige 
Nennungen - ohne Hygieneabgabe - werden abgelehnt.  
- Bei der Nennung - spätestens bis 1 Tag vor 

Veranstaltungsbeginn - darf jeder Teilnehmer max. eine 

Begleitperson pro Pferd (2 Pferde = bitte entsprechend 

auswählen) benennen, die mit Kontaktdaten 

entsprechend vom Veranstalter mittels in NeOn 

veröffentlichten Anwesenheitsnachweis erfasst werden. 

Nur Teilnehmer und die benannten Kontaktpersonen 

haben Zutritt auf das Veranstaltungsgelände.  

- Die Meldestelle ist nur kontaktlos erreichbar. 

Startmeldungen müssen ausschließlich online über 

https://my.equi-score.com/ erfolgen. Die Abrechnung 

erfolgt Bargeldlos per Scheck oder Überweisung (nach 

Eingang der Nenngelder aus Nennung Online; ca. 1 

Woche nach der Veranstaltung).  



- Die Genehmigung dieser Ausschreibung erfolgt unter 

der Voraussetzung, dass die Veranstaltung bei der 

zuständigen Ordnungsbehörde und Veterinäramt 

angemeldet ist und keine Einwände gegen die 

Durchführung der Veranstaltung bestehen.

- Die Begrenzungen über die Anzahl der zugelassenen 
Startplätze je Teilnehmer in allen WB/LP dieser 
Ausschreibung entfallen für Stamm-Mitglieder des 
Veranstalters, jedoch sind die Bestimmungen der 
LPO/WBO und KLW einzuhalten.
- Ponys sind in allen LP/WB dieser Ausschreibung gem. 
Bestimmungen der LPO/WBO und KLW zugelassen. 
Sichtung zur Goldenen Schärpe 2020 (WB Nr. 6 - 15 
dieser Ausschreibung)
 Das Alter der Teilnehmer und das Stockmaß der Ponys 
ist in der Nennung unbedingt anzugeben.
- Alle teilnehmenden Pferde/Ponys müssen gem. 
Durchführungsbestimmungen zu § 66.6.10 LPO einen 
Impfschutz gegen Influenzavirusinfektionen nachweisen.
- Ponys/Pferde, die für die Teilnahme an der Goldenen 
Schärpe 2020 in Frage kommen, müssen bei der FN als 
Turnierpony/-pferde registriert sein.
- Die Nennungen für die Pony-Mannschaften müssen 
mannschaftsweise durch den Verein bzw. 
Kreisreiterverband bis zum 11.08.2020 grundsätzlich 
unter Benennung des Mannschaftsführers, der Anzahl der 
Mannschaften und namentlich (Teilnehmer/Ponys) 
erfolgen.
- Die Zeiteinteilung wird am xx .2020 auf der Homepage 
der TO Hessling (www.horsenet.de) veröffentlicht.
- Nach Absprache mit Klemens Nachtigall (Tel.: 
02872/3487) wird in der Zeit vom 01.-02. September 2020 
Geländetraining angeboten. Das Training ist nicht 
Bestandteil dieser Veranstaltung und unterliegt daher 
auch nicht den entsprechenden Rahmenbedingungen der 
WBO/LPO.
- Besonderer Hinweis: Die Goldene Schärpe 2020 wird 
gem. LPO durchgeführt. Diese Sichtung ist eine WBO 
Veranstaltung.
- Richter: Ralf Brücker, August Exeler, Mechthild 
Gessmann, Ursula Hartmann, Paul Holtgräve, Josef 
Ulmker und Jutta Voskort.
- Parcourschef: Jacek Krajczok.
- Veranstaltungsort: Reitanlage RuF Rhede-Krommert 
e.V., Raesfelder Weg 7, 46414 Rhede.
- Ein Hufschmied steht während der Veranstaltung zur 
Verfügung.
- Hygienebeauftragter: Frank Nachtigall.
- Die unter www.nennung-online.de und 

www.horsenet.de zu findenden 

Teilnehmerinformationen/ Verhaltenshinweise auf dem 

Turnier sind zwingend einzuhalten. Zuwiderhandlungen 

können behördlicherseits mit Bußgeldern geahndet 

werden.



- Durch die aktuell anhaltende Corona-Pandemie sind 
auf der Veranstaltung besondere Maßnahmen zum 
Infektionsschutz notwendig. Grundlage dieser 
Maßnahmen ist die jeweils gültige 
Corona-Schutz-Verordnung und die daraus 
resultierenden Vorgaben des Veranstalters, die mit 
der Zeiteinteilung bekannt gegeben werden. 
 
 
Teilnahmeberechtigung 
 
A. LP Nr. 1 - 5 für Stamm-Mitglieder der den 
Pferdesportverbänden Rheinland und Westfalen 
angeschlossenen RV. 
 
B. WB Nr. 6 - 15  für Junioren/U16 (Jahrg. 2004 u. 
jünger) der dem Pferdesportverband Westfalen 
angeschlossenen RV. 
 
C. LP Nr. 1 - 5 für Einzelreiter auf persönliche 
Einladung des Veranstalters, jedoch maximal 20 
Einzelreiter für die gesamte Veranstaltung. 
  
Leistungsprüfungen gem. LPO 
  
1. Springpferdeprüfung Kl.A*   (E+150,00 €, ZP) 
Pferde: 4+5 jähr.,  5j. jedoch nur, die im 
Anrechnungszeitraum nicht mehr als 1 x in 
Springpferdeprfg. bzw. Spr. Kl. A u./o. höher platz. waren.  
Alle Alterskl., LK 1,2,3,4,5,6. Ausr. 70. Richtv: 363,1.  
Einsatz: 11,00 € ; max. Startplätze: 60 
  
2. Springpferdeprüfung Kl.A**   (E+150,00 €, ZP) 
Pferde: 4-6 jähr.,  6j. jedoch nur, die im 
Anrechnungszeitraum nicht mehr als 1 x in 
Springpferdeprfg. bzw. Spr. Kl. A u./o. höher platz. waren.  
Alle Alterskl., LK 1,2,3,4,5,6. Ausr. 70. Richtv: 363,1.  
Einsatz: 11,00 € ; max. Startplätze: 60 
  
3. Springpferdeprüfung Kl.L   (E+200,00 €, ZP) 
Pferde: 5-7j.,  7j. jedoch nur, die im 
Anrechnungszeitraum nicht mehr als 1 x in 
Springpferdeprfg. bzw. Spr. Kl. L u./o. höher platz. waren.  
Alle Alterskl., LK 1,2,3,4,5. Ausr. 70. Richtv: 363,1.  
Einsatz: 12,00 € ; max. Startplätze: 60 
  
4. Springprüfung Kl.E   (E+100,00 €, ZP) 
Pferde: 5j.+ält.  Alle Alterskl., LK 6,7. Je Teilnehmer 2 
Startplätze.  Ausr. 70. Richtv: 501,A.1.  Einsatz: 9,00 € ; 
max. Startplätze: 60 
  
5. Springprüfung Kl.A*   (E+150,00 €, ZP) 
Pferde: 5j.+ält.  Alle Alterskl., LK 4,5,6. Je Teilnehmer 2 
Startplätze.  Ausr. 70. Richtv: 501,A.1.  Einsatz: 11,00 € 
; max. Startplätze: 60 



 
Wettbewerbe gem. WBO 
  
Sichtung zur Goldenen Schärpe Ponys 2020 
 
6. Komb. Pony-Wettbewerb (E)   (E) 
Mannschaftswertung 
M- und G-Ponys: 5j.+ält.,  gem. § 64 LPO.   Junioren 
(U16),  Jahrg. 2012 - 2004, LK 0,7, (V) 6 sowie (D/S) 5 
und 6. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Zugelassen sind 
Vereinsmannschaften und Kreisverbandsmannschaften. 
Junioren/U16 mit Stamm-Mitgliedschaft in Vereinen, die 
eine Vereinsmannschaft stellen, dürfen nicht Mitglied 
einer Kreisverbandsmannschaft sein, können aber als 
Einzelreiter starten. Eine Mannschaft besteht aus 3 - 5 
Junioren (U16)/Ponys eines Vereins bzw. KRV. 
Junioren/U16 und Ponys des Bundesponykaders 
(Dressur, Springen, Vielseitigkeit) sowie Junioren/U16, 
die in den vergangenen 2 Jahren anlässlich der 
Deutschen Meisterschaft Vielseitigkeit der Ponyreiter 
platz. waren u./o. am Bundesnachwuchschampionat 2018 
u./o. 2019 teilgenommen haben, sind nicht zugelassen. 
Ebenso sind nicht zugelassen Junioren/U16, die in Viels. 
u./o. Komb. Prüfungen Kl. A für Pferde bzw. Ponys platz. 
waren (Anrechnungszeitraum gem. LPO d.h. bis 30.09. 
des Vorjahres). Junioren, Jahrg. 2007 - 2004, die schon 
zweimal an der Goldenen Schärpe teilgenommen haben, 
sind nur zugelassen, wenn sie in den vergangenen 
Jahren bei der Goldenen Schärpe-Ponys (Einzelwertung) 
nicht platz. waren. Ausr. WB 603  gem. dem jeweiligen 
Teil-WB.. Richtv: WB 603. Anforderungen: a) 
Pony-Dressurwettbewerb (E7/1); WB Nr. 8 dieser 
Ausschreibung; b) Pony-Stilspringwettbewerb mit 
Erlaubter Zeit (EZ), WB Nr. 9 dieser Ausschreibung, c) 
Pony-Stilgeländeritt, WB Nr. 10 dieser Ausschreibung, d) 
Vormustern,WB Nr. 11 dieser Ausschreibung Die 
Ergebnisse aller Teilnehmer-/innen werden für die 
Einzelwertung berücksichtigt. Je Mannschaft werden die 
jeweils 3 besten Teilnehmer je Disziplin gewertet. 
Bewertung Komb. Wettbewerb in einem Teil-WB 
ausgeschiedene bzw. nicht angetretene Teilnehmer 
bleiben in der Wertung. Sie erhalten in diesem Teil-WB 
die Wertnote -10,0, welche mit dem jeweiligen Faktor des 
Teil-WB multipliziert wird. Liegt das Gesamtergebnis 
eines Teilnehmers im Minusbereich, wird dieses auf 0,0 
aufgerundet. Ausgeschiedene Teilnehmer sind in allen 
weiteren Teil-WB startberechtigt. Teilnehmer, die in einem 
Teil-WB nicht antreten, sind in den weiteren Teil-WB nicht 
startberechtigt. Die in den Teil-WB erzielten Wertnoten 
inkl. evtl. Abzüge werden im Verhältnis: a:b:c:d = 4:4:5:1 
addiert. Die Mannschaft mit der höchsten 
Wertnotensumme gewinnt die Mannschaftswertung. Bei 
Wertnotensummengleichheit entscheidet die bessere 
Wertnote aus dem Teil-WB Nr. 10 dieser Ausschreibung, 
besteht auch hier Wertnotensummengleichheit, 



entscheidet die bessere Wertnote aus dem Teil-WB Nr. 8 
dieser Ausschreibung.  Einsatz: 10,00 €  je Mannschaft, 
fällig bei Startmeldung 
  
7. Komb. Pony-Wettbewerb (E)   (E) 
Gleichzeitig Einzelwertung des WB Nr. 6 dieser 
Ausschreibung 
M- und G-Ponys: 5j.+ält.,  gem. § 64 LPO.   Junioren 
(U16),  Jahrg. 2012 - 2004, LK 0,7, (V) 6 sowie (D/S) 5 
und 6. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Junioren/U16 und 
Ponys des Bundesponykaders (Dressur, Springen, 
Vielseitigkeit) sowie Junioren/U16, die in den 
vergangenen 2 Jahren anlässlich der Deutschen 
Meisterschaft Vielseitigkeit der Ponyreiter platz. waren 
u./o. am Bundesnachwuchschampionat 2018 u./o. 2019 
teilgenommen haben, sind nicht zugelassen. Ebenso sind 
nicht zugelassen Junioren/U16, die in Viels. u./o. Komb. 
Prüfungen Kl. A für Pferde bzw. Ponys platz. waren 
(Anrechnungszeitraum gem. LPO d.h. bis 30.09. des 
Vorjahres). Junioren, Jahrg. 2007 - 2004, die schon 
zweimal an der Goldenen Schärpe teilgenommen haben, 
sind nur zugelassen, wenn sie in den vergangenen 
Jahren bei der Goldenen Schärpe-Ponys (Einzelwertung) 
nicht platz. waren. Ausr. WB 603  gem. dem jeweiligen 
Teil-WB.. Richtv: WB 603. Anforderungen: a) 
Pony-Dressurwettbewerb (E7/1); WB Nr. 8 dieser 
Ausschreibung; b) Pony-Stilspringwettbewerb mit 
Erlaubter Zeit (EZ), WB Nr. 9 dieser Ausschreibung, c) 
Pony-Stilgeländeritt, WB Nr. 10 dieser Ausschreibung, d) 
Vormustern, WB Nr. 11 dieser Ausschreibung Die 
Ergebnisse aller Teilnehmer-/innen werden für die 
Einzelwertung berücksichtigt. Bewertung Komb. Prüfung: 
in einem Teil-WB  ausgeschiedene bzw. nicht 
angetretene Teilnehmer bleiben in der Wertung. Sie 
erhalten in diesem Teil-WB die Wertnote -10,0, welche 
mit dem jeweiligen Faktor des Teil-WB multipliziert wird. 
Liegt das Gesamtergebnis eines Teilnehmers im 
Minusbereich, wird dieses auf 0,0 aufgerundet. 
Ausgeschiedene Teilnehmer sind in allen weiteren 
Teil-WB startberechtigt. Teilnehmer, die in einem Teil-WB 
nicht antreten, sind in den weiteren Teil-WB nicht 
startberechtigt. Die in den Teil-WB erzielten Wertnoten 
inkl. evtl. Abzüge werden im Verhältnis: a:b:c:d = 4:4:5:1. 
addiert. Bei Wertnotensummengleichheit entscheidet die 
bessere Wertnote aus dem Teil-WB Nr. 10 dieser 
Ausschreibunb, besteht auch hier 
Wertnotensummengleichheit, entscheidet die bessere 
Wertnote aus dem Teil-WB Nr. 8 dieser Ausschreibung.  
Einsatz: 8,00 €  
  
8. Pony-Dressur-WB (E 7/1)   (E) 
Teil-WB der WB Nr. 6 u./o. 7 dieser Ausscheibung 
M- und G-Ponys: 5j.+ält., die in WB Nr. 6 u./o. 7 dieser 
Ausschreibung gestartert werden.   Junioren (U16),  
Jahrg. 2012 - 2004, LK 0,7,6,5. Je Teilnehmer 1 



Startplatz.  Ausr. WB 247  und analog § 70 LPO. Richtv: 
WB 247 B. Beurteilung: Beurteilt werden die Leistungen 
von Teilnehmer und Pony unter besonderer 
Berücksichtigung von Sitz und Einwirkung des 
Teilnehmers in Anlehnung an die Dressurreiterprüfung. 
Aufgabe E 7/1 (auswendig).  Einsatz: 8,00 € SF: Die 
Startfolge der Mannschaften und weiteren Einzelreiter 
wird ausgelost. Die Startreihenfolge innerhalb der 
Mannschaften bestimmt der jeweilige Mannschaftsführer. 
  
9. Pony-Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ)   (E) 
Teil-WB der WB Nr. 6 u./o. 7 dieser Ausscheibung 
M- und G-Ponys: 5j.+ält., die in WB Nr. 6 u./o. 7 dieser 
Ausschreibung gestartert werden.   Junioren (U16),  
Jahrg. 2012 - 2004, LK 0,7,6,5. Je Teilnehmer 1 
Startplatz.  Ausr. WB 265  und analog § 70 LPO. Richtv: 
WB 265 und analog § 520.3a LPO.   Einsatz: 8,00 € SF: 
gem. Startfolge Dressur (WB Nr. 8 dieser Ausschreibung) 
  
10. Pony-Stilgeländeritt-WB   (E) 
Teil-WB der WB Nr. 6 u./o. 7 dieser Ausscheibung 
M- und G-Ponys: 5j.+ält., , die in WB Nr. 6 u./o. 7 dieser 
Ausschreibung gestartert werden.   Junioren (U16),  
Jahrg. 2012 - 2004, LK 0,7,6,5. Je Teilnehmer 1 
Startplatz.  Ausr. WB 287  und analog § 70 LPO. 
Geländeschutzwest ist Pflicht. Richtv: WB 287und analog 
§ 672/673 LPO. Länge der Strecke ca. 1000 m mit max. 
15 Hindernissen, Tempo 400 m/Min. Beurteilt werden 
leichter Sitz und Einwirkung des Teilnehmers, 
insbesondere das rhythmische, flüssige Überwinden einer 
Geländestrecke sowie der Gesamteindruck, ausgedrückt 
in einer Wertnote zwischen 0-10 gem. § 57 LPO. 
Strafpunkte werden analog § 373 LPO abgezogen.  
Einsatz: 8,00 € SF: gem. Startfolge Dressur (WB Nr. 8 
dieser Ausschreibung) 
  
11. Vormustern   (E) 
Teil-WB der WB Nr. 6 u./o. 7 dieser Ausscheibung 
M- und G-Ponys: 5j.+ält., , die in WB Nr. 6 u./o. 7 dieser 
Ausschreibung gestartert werden.  Jungen  (U16), ,  
Jahrg. 2014 - 2004, LK 0,7,6,5. Je Teilnehmer 1 
Startplatz.  Ausr. WB 902. Richtv: WB 902. 
Anforderungen: Vormustern des Ponys gem. 
FN-Merkblatt ´Vormustern`(Goldene Schärpe udn 
Nachwuchschampionat Vielseitigkeit, Stand Juni 2015). 
Jeder Teilnehmer erhält für das Vormustern, das 
Herausgebrachtsein und den Gesamteindruck eine 
Wertnote zwischen 0 - 10 gem. § 57 LPO. Es werden nur 
halbe und ganze Noten vergeben. Das Vormustern erfolgt 
gem. ausgeloster Startfolge direkt im Anschluss an die 
Dressur.  Einsatz: 8,00 € SF: gem. Startfolge Dressur 
(WB Nr. 8 dieser Ausschreibung) 
  
Sichtung Goldene Schärpe Pferde  
  



12. Kombinierter Reit-WB (3 Teil-WB)   (E) 
Pferde: 5j.+ält.,  (keine Ponys).   Junioren (U16),  
Jahrg. 2012 - 2004, LK 0,7, (V) 6 sowie LK D/S 5,6 und 7. 
Zulässig ist es im gleichen Jahr die Goldene Schärpe 
Pferde und das Bundesnachwuchschampionat 
Vielseitigkeit und im folgenden Jahr die Deutsche 
Meisterschaft Vielseitigkeit zu reiten.  Zugelassen sind: - 
Junioren, Jahrg. 2004 u. jünger Mindestalter 16 Jahre, 
Kalenderjahr ist entscheident), LK 7, V6 sowie LK D/S 5 
und 6. - Junioren, Jahrg. 2007 - 2002, die über 12 Jahre 
alt sind, die max. zum 3. Mal an der Goldenen Schärpe 
teilnehmen, wenn sie in den Vorjahren nicht platziert 
waren (nur Einzelwertung entscheidend). - Junioren, 
Jahrg. 2004 u. jünger, der LK D/S 4 und höher sowie der 
LK V 5 und höher. Nicht zugelassen sind Teilnehmer mit 
Platzierungen in Vielseitigkeits- oder Komb. Prüfungen 
(Dre/Spr/Gel) Kl. A bis Nennungsschluss u./o. Teilnehmer 
am Bundesnachwuchschampionat Vielseitigkeit der 
Junioren. Hinweis: Vorgenannte, auf Ponys errittene 
Platzierungen in der Klasse A (sowohl in Ponyprüfungen 
als auch in Prüfungen gegen Großpferde) werden in 
diesem Fall nicht angerechnet. Folgerichtig sind diese 
Teilnehmer im Rahmen der Goldenen Schärpe (Pferde) 
startberechtigt. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Ausr. WB 603  
und analog § 70 LPO gem. Vielseitigkeit (§68.C und § 
70). Richtv: WB 603. Bewertung des Wettkampfes: In 
einem Teil-WB ausgeschiedene Teilnehmer bleiben in der 
Wertung. Sie erhalten in diesem Teil-WB die Wertnote 
-10,0, welche mit dem jeweiligen Faktor des Teil-WB 
multipliziert wird. Liegt das Gesamtergebnis eines 
Teilnehmers im Minusbereich, wird dieses auf 0,0 
aufgerundet. Ausgeschiedene Teilnehmer sind in allen 
weiteren Teil-WB startberechtigt. Teilnehmer, die in einem 
Teil-WB nicht antreten, sind in den weiteren Teil-WB nicht 
startberechtigt. Die in den Teil-WB erzielten Wertnoten 
inkl. evtl. Strafpunktabzüge werden mit folgendem 
Koeffizienten multipliziert: Stilgeländeritte : Springen : 
Dressur := 5 : 4 : 4 und die Notensummen anschließend 
addiert. Der Teilnehmer mit der höchsten Notensumme 
gewinnt. Bei Punktgleichheit entscheidet die bessere 
Wertnote aus Teil-WB Nr. 15 dieser Ausschreibung; 
besteht auch hier Punktsummengleichheit entscheidet die 
bessere WN aus Teil-WB Nr. 13 dieser Ausschreibung.   
Einsatz: 8,00 €  
  
13. Dressur-WB (E 7/1)   (E) 
Teil-WB des WB Nr. 12 dieser Ausschreibung 
Pferde: 5j.+ält., die in WB Nr. 12 dieser Ausschreibung 
gestartert werden.   Junioren (U16),  Jahrg. 2012 - 
2004, LK 7,6 sowie LK D/S 5, 6 und 7 gem. 
Vorbemerkung. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Zugelassen 
sind nur Teilnehmer, die in WB Nr. 12 dieser 
Ausschreibung starten. Ausr. WB 247  und analog § 70 
LPO Vielseitigkeit. Gerte nicht erlaubt. Richtv: WB 247 B. 
Beurteilung: Beurteilt werden die Leistungen von 



Teilnehmer und Pferd unter besonderer Berücksichtigung 
von Sitz und Einwirkung des Teilnehmers in Anlehnung 
an die Dressurreiterprüfung. Aufgabe E 7/1 (auswendig) 
auf 2 Vierecken 20 x 40 m.  Einsatz: 8,00 €  
  
14. Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ)   (E) 
Teil-WB des WB Nr. 12 dieser Ausschreibung 
Pferde: 5j.+ält., die in WB Nr. 12 dieser Ausschreibung 
gestartet werden.   Junioren (U16),  Jahrg. 2012 - 
2004, LK 7,6 sowie LK D/S 5, 6 und 7 gem. 
Vorbemerkung. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Zugelassen 
sind nur Teilnehmer, die in WB Nr. 12 dieser 
Ausschreibung starten. Ausr. WB 265  und analog § 70 
LPO Vielseitigkeit. Richtv: WB 265 und analog § 520.3a 
LPO. Anforderungen analog § 504 LPO.   Einsatz: 8,00 €  
  
15. Stilgeländeritt-WB   (E) 
Teil-WB des WB Nr. 12 dieser Ausschreibung 
Pferde: 5j.+ält., die in WB Nr. 12 dieser Ausschreibung 
gestartet werden.   Junioren (U16),  Jahrg. 2012 - 
2004, LK 7,6 sowie LK D/S 5, 6 und 7 gem. 
Vorbemerkung. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Zugelassen 
sind nur Teilnehmer, die in WB Nr. 12 dieser 
Ausschreibung starten. Ausr. WB 287  und analog § 70 
LPO Vielseitigkeit. Geländeschutzweste ist Pflicht. Richtv: 
WB 287. Anforderungen: analog § 620 LPO, ca. 1500 m 
Länge, max. 15 Hindernisse, Tempo: 400 m/Min. 
Richtverfahren und Bewertung: analog. § 672 und § 673 
LPO. Beurteilt werden leichter Sitz und Einwirkung des 
Teilnehmers, insbesondere das rhythmische, flüssige 
Überwinden einer Geländestrecke sowie der 
Gesamteindruck, ausgedrückt in einer Wertnote zwischen 
0 und 10 gem. § 57 LPO. Von dieser Note werden 
Strafpunkte analog § 373 LPO abgezogen.   Einsatz: 
8,00 €  


